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Worum geht‘s? 

 In welche Richtung soll sich unsere Region 
langfristig entwickeln? 

 Welche Themen sind für unsere Region in 
Zukunft wichtig? 

 Welche Ziele wollen wir im interkommu-
nalen Zusammenschluss verfolgen? 

 Welche Maßnahmen brauchen wir zur 
Stärkung und Gestaltung unserer Region?

 Im Rahmen der Fortschreibung wurde 
das bestehende ILEK überprüft und 
aktualisiert
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 Fachliche Grundlage / strategische 
Basis 
für die interkommunale 
Zusammenarbeit und die weitere 
(kommunale) ländliche Entwicklung

 Voraussetzung für die Nutzung von 
Fördermitteln 
im Bereich des Amtes für Ländliche 
Entwicklung (u.a. Regionalbudget, 
Dorferneuerung, Flurneuordnung, 
Streuobstpakt, Struktur- und 
Landschaftselemente, Förderung von 
Kleinstunternehmen, boden:ständig, 
FlurNatur)

ILEK 
Integriertes
Ländliches
Entwicklungs
Konzept
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Umsetzung des ILEKs auf 

 kommunaler Ebene
z.B. Dorferneuerung, Regionalbudget

und

 interkommunaler Ebene
z.B. Wassertage, Naturkinos, 
Freizeitkarte, Ausbau Kernwege etc. 
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Struktur 
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Ausgangslage und 
Bestandsanalyse

Übergeordnete 
Entwicklungsziele

Teilziele

Maßnahmen

Wo steht die ILE 
Schwarzachtalplus? Wo liegen die 
Stärken und Herzausforderungen?

Wo möchte die ILE 
Schwarzachtalplus hin? 

Teilziele für jedes Handlungsfeld 
als Konkretisierung der 

Entwicklungsziele 

Wie erreichen wir die Ziele?
 38 Maßnahmen davon 9 

Schlüsselmaßnahmen

Lenkungsgruppensitzung mit 
Bürgermeister-Befragung

Lenkungsgruppensitzung zur 
Überprüfung der Stärken und 

Herausforderungen

Zukunftswerkstatt mit Arbeitsphase 
zu Zielen und Projektideen 

Lenkungsgruppensitzung zur 
Überprüfung Ziele und 

Finalisierung Maßnahmenkatalog
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Handlungsfelder
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Übergeordnete Entwicklungsziele

 Charakteristische Landschaftsräume erhalten

 Siedlungsstrukturen weiter entwickeln und Ortsmitten stärken

 Mobilitäts- und Energiewende gemeinsam gestalten

 Zusammenhalt in der Region stärken
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ILEK 
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Schlüsselprojekte 
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Sensibilisierungsmaßnahmen für bedarfsorientierte Wohnformen und alternative Wohnkonzepte

Schlüsselprojekt: Projekte, die von den Bürgermeistern als besonders wichtig und dringlich eingestuft 
werden. Sie leisten einen wichtigen Beitrag zur Zielerreichung und haben eine hohe regionale Strahlkraft. 

Konzept zum Kompensationsmanagement

Sensibilisierung der Bevölkerung für Flächenbedarf und Energieverbrauch/ Einsparpotenziale

FGSV-konforme Beschilderung der Radwege 

Gemeinsames Kulturkonzept und Zusammenarbeit der kulturellen Träger

On-demand-Angebote ausbauen Runder Tisch Mobilität mit VGN und beiden Landkreisen

Regelmäßige Austauschtreffen verschiedener Verwaltungsfachgebiete

Organisation von interkommunalen Fortbildungen, Seminaren und Exkursionen
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Beschlussvorschlag

10

Das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK) der ILE Zukunftsregion Schwarzachtalplus wurde im Jahr 
2024 durch das Büro CIMA Beratung + Management GmbH fortgeschrieben. Es formuliert Handlungsbedarfe, 
Entwicklungsziele und eine Maßnahmenplanung für die weitere Zusammenarbeit der Mitgliedskommunen. 
Das ILEK liegt den Kommunalräten vor. Der Kommunalrat XX beschließt die Forstsetzung der Mitgliedschaft 
der Kommune XX in der ILE Zukunftsregion Schwarzachtalplus, das fortgeschriebene ILEK aus dem Jahr 2024 
sowie die Umsetzung des ILEKs in der Kommune XX. 
Der Erste Bürgermeister informiert den Kommunalrat regelmäßig über die aktuellen Entwicklungen der ILE 
Zukunftsregion Schwarzachtalplus.
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Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Umsetzung!

Fragen zum neuen ILEK an 

Schwarzachtalplus-ilek@cima.de

Ihre Ansprechpartnerinnen bei der cima:

Lisa Ritter
09191-340892
ritter@cima.de

Fokussiert auf die Zukunft 
von Städten, Gemeinden 
und Regionen.

Svenja Schäfer
09191-340892
schaefer@cima.de


